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Zeit der guten Sache von ihnen gebracht worden j
sind, sie dennoch auch jetzt alle ihre Kräfte auf
bieten werden, um zur Unterstützung gedachter

Cassen Beiträge zu thun. Kraft der Uns ertheil
ten höchsten Autorisation fordern Wir das Publi
cum daher recht dringend hierdurch auf, freiwillige
Anlehen je eher je lieber der Kriegscasse zu leisten.

Diese sollen auf das richtigste zu 5 Procent

jährlich verzinset werden, und bei der Einzahlung
wird i Procent Provision vergütet. Sie könne»

nach dem Belieben der Einzahler ein, zwei oder

 drei Jahre stehen bleiben.
Zur Annahme derselben sind außer der Haupt-

Kriegscasse sämmtliche Land-Recepruren im Lande
angewiesen. Summen unter 50 Rthlr. und un

gleiche Summen werden nicht angenommen.
Die Quittungen dieser Cassen werden bei dem

zweiten Departement des Kriegs - CoUegii einge
reicht, und dagegen bündige Schuldverschreibungen
abgegeben, wovon die von 1000 Rthlr. und dar

über von Sr. Kurfürst! Durchlaucht höchst Selbst
Vollzogen werden. Baterlandsfreunde, deren Ver-
mögensumstände es gestatten , werden gewiß eilen,

den herrschaftlichen Cassen in ihrer dermalengroßen
Geldverlegenheit recht bald zur Hülfe zu kommen.

Cassel, den 16 August 1814.

K. H. Kriegs - Collegium Hierselbst.

Edictal - Vorladungen.

1. Henrich Hoffmeister, Sohn des dahier in Marburg
verstorbenen Bürgere Philipp Hoffmeister, wird hier-
mir eäictaliter vorgeladen, und ihm oder seinen
etwaigen Erben aufgegeben, binnen der ein für alle
mal gesetzten Frist von drei Monaten, dahier vor
 Amr sich zu stellen und sein Antheil elterlichen Ver
mögens in Empfang zu nehmen, oder zu gewärtigen,
daß solches nach Ablauf Dieser Frist an st ins ß ver
storbenen Vaters Geschwister und resxective deren
Kinder verabfolgt werden soll.

Marburg, am 2. Aug. 1814.

Der Rath und Oberscbvlcheiß dahier, Hille.
In fider» copiae,

Der Rath und Oberschultheißen - Amts-Secr.
B i e k a m p.

2. Der Obergrebe Maximilian Heinrich zu Betten
hausen hat gegen den vormaligen Steuer. Aufseher
 Schwach zu Waldau, dessen Aufenthalt jetzt un
bekannt ist, 22 Rihlr. Haares Darlehn bei hiesigem
Justizamt eingeklagt, und zugleich auf einige von
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demselben zurück gelassene, ln der Gewahrsam des
Schneiders Rohrscheid zu Bettenbausen befindliche
Haus-Mobilien Arrest ausgewirkt. Da nun zum
Verhör der Sache und Iuft,ficati»n des Arrests
Termin auf Freitag den 9. September bestimmt
worden; So wird Beklagter hiermit ebictaliter auf
gefordert, im angesetzten Termin des Morgens um
9 Uhr vor hiesigem Amte zu erscheiren, und sich
auf die Klage und die zur Be^ründungderfeiben und
 des Arrest-Verfahrene zur Hand genommenen Be
weismittel, so gewiß bestimmt zu erklären, als wi
drigenfalls zu gewärtigen, daß die Klage für ein
gestanden, der Arrest aber für justtficirt angenommen
und in contumaciam weiter erkannt werden soll w.

R. Oberkauffungen, den 6. Aug. 1314.
B u r ch a r d i. in Ldem Kersting, Amts * Secret.

Vorladung der Gläubiger.

i. Alle diejenigen, welche an dem Nachlaß des hier-
 selbst verstorbenen Herrn Ober-Jrnpecrors Wiü aus
irgend einem rechtlichen Grunde Ansprüche zu haben
vermeinen, werden hierdurch geladen, diese ihre
Ansprüche am 31 Oktober d. I. Vormittage roUhr
auf dem Höre hieieldst vor Gericht genau anzugeben,
und rechregehorrg zu btschciiugcn, unter dem, ein
für allemc l, mithin peremrorisch, hierdurch ange
droheten Nachtheil, daß sie sonst damit unter Auf
legung eines ewigen Stillst wergens den dem Wick-
fchen Nachlaß für immer abgewiesen werden sollen.

Braunsberg bei Güstrow im Mecklenburg-
Schwerinschcn, den 23. Zulii 1314.

Palrimonial-Gericht Hierselbst.
C rot sch e, Zustitiarius.

Verkauf von Grundstücken.

i. Homberg. Ausgeklagter Schulden wegen sollen
folgende dem Andreas Rind und dessen Ebefrau
zu Leuderode zustehende Grundstücke, als : ) f Ack.
8 Rt. Erfand am Gensberge, zwischen Johann
Henrich Siebel und Johannes E rcmon, Ch. B.
Nr. 41 ; 2 ) T% Ack. 1 Rt. Erbland am Uberrejn,

zwischen Caspar Siemon Rel. und den Wiesen,
Oh ß. Nr. 72, und Z) Ack. 7 Rt. Erb/and vor

dem Herrnholz, zwischen Johann Henrich Bausen
Rel. und dem Walde, Ch. B. Nr. 204 und 205,
den 14. September öffentlich an den M Mietenden
verkauft werden. Kaufiiebhaber und diejenigen,
welche Ansprüche an diesen Grundstücken machen
wollen, können sich alsdann Vormittags y Uhr vor
hiesigem Amte einfinven, Erstere um zu bieten und

nach Befinden den Zuschlag ju erwarten, Letztere
um ihre Ansprüche bei dem Rechtsnachtheile der
Entborung gehend zu machen. Am 27. Jun. -8l4.

K. H. Amt daselbst. Kleyensteuber.


